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BEEINDRUCKENDES SAISONFAZIT 
 

 
Schon wieder ist eine Freiluftsaison zu Ende gegangen und für die Beteiligten (Trainer, Athleten, 
Funktionäre) heißt das, Bilanz zu ziehen und die Erfolge zuzuordnen. 
 
So werden in diesen Tagen die veröffentlichten Bestenlisten des Landesverbandes und des 
Deutschen Leichtathletik Verbandes intensiv gecheckt und die eigene Leistung relativiert. 
 
Herausragender Athlet war auch im Jahr 2015 JOHN SCHLEGL, der mittlerweile der 
Altersklasse M15 angehört. Er gewann bei deutschen Meisterschaften zweimal Silber (über 
100m in 11,22 sec sowie dem Neunkampf in 5282 Punkten). Beide Leistungen bedeuteten neuen 
Kreisrekord, vier weitere stellte er auf im Stabhochsprung (3,60m),  Block Wurf (3006), 300m 
(36,84 sec) und im Vierkampf (2398 P.). 
Bei den norddeutschen Meisterschaften in Lübeck gewann er gleich drei Titel, 11 Landestitel 
runden seine überaus erfolgreiche Saison ab.  Insgesamt steht John 13 mal in der Bestenliste 
des Landes Schleswig-Holstein, 6 mal nimmt er die Top-1-Position ein. Auf Bundesebene wird er 
gleich 7x unter den besten Zwanzig in Deutschland geführt. Mit 11,22 sec ist er viertschnellster 
seines Jahrgangs, im Neunkampf, Weitsprung und im Block Wurf steht er auf Rang 5. Zudem 
wird John auf der 300m-Strecke, im 80m-Hürdenlauf und im Stabhochsprung in den DLV-Listen 
geführt. 
  
Einen gewaltigen Leistungssprung machte in diesem Jahr MIRIAM STEFANIAK, die als  
Zwölfjährige (Jahrgang 2003) insgesamt 11 Positionen in der Landesbestenliste einnimmt. 
Über 60m Hürden, im Vierkampf und im Block Sprint liegt sie sogar auf Rang 1, darüber hinaus 
wird ihre Vielseitigkeit (Kugel, Diskus, 75m, Hoch, Diskus, 800m, Weit, Ball) in den Ergebnissen 
deutlich.  
Beeindruckend sind ihre beiden Kreisrekorden – sowohl im Block Sprint als auch im Vierkampf 
war Miriam so gut, wie noch kein Stormarner Mädchen ihrer Altersklasse zuvor.  
 
Weitere Leistungsträger des ATSV sind zudem: 
Lisa Baumann (06), Constantin Müller-Rahmel (02), Clemens Müller-Rahmel (01), Finn Wehlte 
(01) und Luca Kuschel (00). 
 
Die neunjährige Lisa wird viermal in der LBL geführt, dabei ist sie Landesbeste im Dreikampf 
(1096 P.) und Zweite über die Sprintstrecke (50m – 8,13 s) und wird im Weitsprung und Ballwurf 
unter den Top-Ten aufgelistet. 
Luca Kuschel steht dreimal in der LBL und gehört mit 9,64m im Dreisprung zur Landesspitze. 
Zudem gelang ihm im Diskuswurf und im Block Sprint/Sprung den Rang 7 zu erkämpfen.  
Finn Wehlte (01) wird gleich fünf Mal in der LBL geführt, im Weitsprung (5,46m, Block S/S 
2415 P.) belegt er jeweils den 4. Platz. 
Clemens Müller-Rahmel hat vier Nominierungen, Platz 5 über die 800m-Strecke ist dabei seine 
beste Leistung. 
Sein jüngerer Bruder, Constantin Müller-Rahmel, steht 2x in der Landesbestenliste, im 1000m 
Lauf und zudem im Block Lauf. 
 
Man  darf auf die neue Saison gespannt sein, im Januar geht es mit der Hallensaison weiter. 



 

Starke Läufergruppe 

 

Während die Schüler-Leichtathleten wohl ihre beste Saison hatten, ist die Jugend- und 
Erwachsenenbilanz „überschaubar“. Allein die Athleten der Läufergruppe um Trainer Jörg 
Böttche zeigten sich auf Bahn, Straße und im Gelände und konnten so beeindruckende 
Platzierungen in der Landesbestenliste erzielen. 
 
Mit Leonie Sievers (Jg. 99) stellt der ATSV sogar zweimal die Landesbeste! Sowohl über die 
1500m in 4:49,29 min als auch im 10km-Strtaßenlauf (41:17 min) war keine Schleswig-
Holsteinerin schneller als Leonie. Außerdem war sie Zweitschnellste über die 3000m und belegte 
über die 800m Distanz Rang 8.  
 
Ihr Bruder Lennart (Jg. 97) erzielte sogar 5 Landesbestenplatzierungen, der dritte Platz über 
5000m in 16:13,33 min war sein bestes Ergebnis. Darüber hinaus platzierte er sich über 3000m 
(3.), 10km Straße (4.), 1500m und 800m (jeweils 8.).  
 
Wieland Kümmel ist mit jetzt 20 Jahren (95) in der Männerklasse angelangt und muss sich dort 
einer etablierten Läuferkonkurrenz stellen – und das gelang ihm mit Bravour! 
Gleich 6-mal lief er unter die „Top Ten“ im Lande, der jeweils 3. Platz über die 1000m (2:45,68 
min) und 10000m (35:06,1 min) waren seine besten Ergebnisse. Des Weiteren war er 5. über 
3000m und 5000m, sowie 6. über die 1500m und 9. über 800m!  
 
Alle drei Aktiven konnten somit ihren Lohn einfahren für ihre enormen Trainingsleistungen. 


